
Lernen und Arbeiten an der HvH 

 Die Grundstufe, die ergänzende 

Förderung und Betreuung sowie die 

Mittelstufe haben in der Wutzkyallee 

jeweils eigene nebeneinanderliegende  

Gebäude. 

 Die Schule schafft zwischen 8:00 und 

16:00 Uhr ein Bildungsangebot für alle 

Kinder von Klasse 1 bis Klasse 10. 

 Selbstverständlich gibt es an allen Tagen 

die Möglichkeit, ein warmes Mittagessen 

einzunehmen. 

 Unterricht findet nicht nur an der Schule 

statt. Regelmäßige Exkursionen sowie 

Kontakte zu mehr als 30 Kooperations-

partnern ermöglichen häufig einen 

Unterricht an anderen Lernorten bis hin zu 

Reisen in das Ausland.  

 Neben dem Unterricht steht ein  

vielfältiges AG-Angebot zur  

Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

 

Besondere Begleitung und 

Unterstützung 

 Weil nur wenige Lehrkräfte in einem 

Jahrgang unterrichten, gelingt es uns, dass 

Schülerinnen und Schüler sich schnell 

zurechtfinden und Vertrauen fassen.  

 Zusätzliche Ansprechpartner und  

-partnerinnen in der ergänzenden 

Förderung und Betreuung, in der 

Schulsozialarbeit und in der 

Berufsorientierung unterstützen während 

der gesamten Schulzeit. 

 Besonders im Übergang zwischen Kita und 

Grundstufe oder zwischen Grundstufe und 

Mittelstufe sorgen wir dafür, dass dies 

einfacher, ohne Angst und mit viel Neugier 

geschehen kann.  

 Wir beziehen die Umgebung unserer 

Schule ein und begleiten die  

Schülerinnen und Schüler zu den 

Angeboten in unserem Umfeld, damit sie 

auch in der Freizeit interessante Angebote 

und Unterstützung finden.  

Unsere Schwerpunkte 

 Der Schwerpunkt Naturwissenschaften 

zieht sich von der Nutzung der 

Lernwerkstatt NaWi ab der 2. Klasse bis zu 

Präsentationsprüfungen in Biologie, Physik 

oder Chemie am Ende der 10. Klasse durch 

die gesamte Schulzeit. 

 Damit niemand an der Sprache scheitert, 

steht Sprachbildung bei uns im Mittelpunkt. 

 Kulturelle Bildung ist wichtig! Ab der  

1. Klasse können Kinder und Jugendliche 

bei uns kreativ sein, ihre musischen Talente 

entdecken, Theater spielen sowie Museen 

und Workshops besuchen. 

 Berufsorientierung wird bereits ab 

Jahrgang 5 spielerisch, später immer 

individueller und konkreter angeboten. 

Zahlreiche Unternehmen als Kooperations-

partner unterstützen uns dabei. 

 Erziehung und Soziales Lernen sind Teil 

unseres Leitbildes – weil sie zu  

      guter Bildung dazu gehören. 

  



Starke stärken und  

Schwache fördern 

 Alle Schülerinnen und Schüler erhalten die 

bestmögliche Förderung, um ihre Stärken 

ausbauen und ihre Schwächen überwinden 

zu können. 

 An der Schule stehen  

verschiedene Werkstätten zur Verfügung, 

damit Kinder und Jugendliche praktische 

Erfahrungen sammeln und der 

Forschergeist geweckt wird. 

 Notwendige Sprachbildung wird parallel 

und zusätzlich zum Regelunterricht 

durchgeführt. 

 Schülerinnen und Schüler mit sonder-

pädagogischem Förderbedarf werden mit 

Integrationsstunden im Unterricht 

begleitet.  

 In den AGs können die Lernenden Neues 

ausprobieren oder Vertrautes vertiefen. 

 

 

 

 

 

 

 Durch die Kooperation mit verschiedenen 
OSZs und gymnasialen Oberstufen 
anderer ISS vermitteln wir Schülerinnen 
und Schüler nach der 10. Klasse an die 

„passende“ Oberstufe.

 

 

 

Kontakt 

Kerstin Fischler 

Schulleiterin  

Eileen Kirsten 

stellv. Schulleiterin 

Anschrift 

Hermann-von-Helmholtz-Schule 

(Integrierte Sekundarschule mit Grundstufe) 

Wutzkyallee 68-78 

12353 Berlin 

Telefon 

Grundstufe: 030 609 717 90 

Mittelstufe: 030 609 717 0 

Mail / Internet 

info@hvhschule.de 

www.hvhschule.de 

Die Hermann-
von-

Helmholtz-
Schule – 

eine Schule 
für alle 

 


